G E S U N D H E I T S K O N Z E P T
2013/2014
der Grundschule  Stadtlengsfeld
 1. Grundlage → § 47 Thüringer Schulgesetz zur Gesundheits- und Sexualerziehung

Zielgruppen sind
-          Schülerinnen und Schüler
-          Lehrer, Erzieher, technisches Personal
-          Eltern  
2. Leitidee
Das Konzept der Schule: „Unsere Schule – das Wohlfühlhaus“ 

Dazu gehören: 

-          die Entwicklung der Schule zu einem gesunden Lebensraum
-          die Erziehung der Kinder zu einer gesunden Lebensweise auch außerhalb der Schule
-          gute Lernbedingungen für alle Kinder
-          gute Arbeitsbedingungen für Lehrer, Erzieher, technische Mitarbeiter 

3. Schlussfolgerungen daraus: 

-          Der Schulalltag soll so gestaltet werden, dass sich die Kinder in der Schule wohl fühlen
-          Der Stundenplan muss so geplant werden, dass musische Fächer mit Mathematik, Deutsch             und HSK in gutem Verhältnis stehen.
-          Den Schülern muss zwischen den einzelnen Unterrichtsstunden genügend Pause zur Erholung gewährt werden.
-          Die Unterrichtsräume sollen immer die notwendigen Temperaturen haben und mit genügend Sauerstoff versorgt sein.
-          Die Schüler sollen in einer sauberen und aufgeräumten Umgebung lernen können
-          Klassenräume und Flure sollen optisch ansprechend aussehen.
-          Die Schüler sollen im Unterricht Kenntnisse erwerben zur gesunden Lebensweise 
           (Ernährung, Bewegung, sportliche Betätigung, Schutz vor Erkrankungen, sicheres Verlangen als Fußgänger und Radfahrer)
-          Die Kinder sollen lernen leise und ruhig miteinander umzugehen und Konflikte durch Gespräche zu lösen.

4.    Umsetzung/Handlungsfelder
	4.1. Gesunde Ernährung 
	 

	
 Inhalte

	
 Methode

	
Gesundes Frühstück

Projekte
	Alle Schüler nehmen ihr Frühstück am Platz ein. (Platzdeckchen als Unterlage) 

Trinkmilch wird angeboten
Milchparty alle 2 Jahre im Wechsel mit Zahngesundheit 

Teilnahme am EU Ernährungsprogramm


	
Gesundes Mittagessen
	wird in der Mittagspause täglich von 11.25 Uhr bis 11.55 Uhr von der Firma "Busch angeboten 

Gründung einer Essen-AG

	
Schulgartenunterricht
	Kenntnisse über Obst und Gemüseanbau, Kräuter, Heilpflanzen und richtige Verwertung  

Herstellen von Kräuterquark usw.

	
HSK, Lesen, Ausdruck
	Sachtexte, Lesen und Schreiben von Rezepten, Tätigkeitsbeschreibungen, z. B. „Wie bereite ich Obstsalat zu?“

	 

Einbeziehen der Eltern, des Fördervereins
	Unterstützung bei schulischen Veranstaltungen – Bereitstellen von gesunden Snacks
Aufklärung in EV

	
4.2. Bewegung 
	 

	
Unterricht
	offene Unterrichtsformen, bei denen die Schüler Möglichkeiten der Bewegung haben 

Sing- und Bewegungsspiele
Auflockerungsübungen

Hofpausen einhalten



	
Projekte und Wettkämpfe auf sportlichem Gebiet
	Hallensportfest 

Bundesjugendspiele
Herbst- und Frühjahrs-Cross-Lauf
Wintersportfest
Rhöner Völkslauf
Kinder- und Jugendsporttag
Wandertage
Schulmeisterschaften TT
Zweifelderballturnier



	
Zusammenarbeit mit den Vereinen
	Absprachen mit den Vereinen 

AG-Sport über FB-Verein



	
4.3. Gesundheits- und Sexualerziehung
	 

	
Klassenräume
	größengerechte Ausstattung (angepasstes Mobiliar) 
Lichteinfall, gut ausgeleuchtete Klassenräume
Ablagemöglichkeiten in der Schule zur Reduzierung des Ranzengewichtes
Mülltrennung
Sauberkeit der Arbeitsplätze

	
Unterricht
	HSK-Themen des Lehrplanes 
Körperhygiene – Tagesablauf
Umgang mit Medien, FS, Videozensur
Erkältungskrankheiten, Kleidung, Hygiene
Mädchen und Jungen sind verschieden – Körpermerkmale, Verhalten und Entwicklungsprobleme in der Vorpubertät
 

	

4.4. Sucht und Drogenprävension
	 

	
Unterricht
	Verbindungen zu gesunder Ernährung 

HSK Schädigung der Gesundheit durch Alkohol, Rauchen, Drogen (Folgen)
Stärkung des Selbstbewusstseins der Kinder
Schule als Ort des gegenseitigen Vertrauens
Vorbildwirkung der Erwachsenen



	4.5. Gewaltprävension
	 

	
Projekte, Schulklima
	FAUSTLOS 

Streitschlichterteam
Friedenstisch
Umgang mit Menschen, die anders sind
Wiedergutmachungskatalog
Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen nach Vorgaben



	4.6. Verkehrserziehung
	 

	
Sicherheit im Straßenverkehr
	Radfahrerausbildung Kl. 4 

Übungen zum Verhalten als Fußgänger Kl. 1/2
Belehrungen regelmäßig
Projekttag zur Verkehrserziehung (Herr Poller)

Themen des Lehrplanes
Verkehrssicheres Fahrrad

Polypap
Zusammenarbeit mit der Verkehrswacht



	4.7. Umwelt und Sicherheitserziehung
	 

	
Unterricht
	Verhaltensregeln im Werkunterricht, Sportunterricht
Lehrplaninhalte beachten



	
Schulleben
	Alarmübung 

Hausordnung einhalten
Kennen der Notrufnummer
sich in Notsituationen richtig verhalten können
Gefahrensituationen vermeiden (Wandertage)
fremde Personen im Haus erkennen und melden
Mülltrennung und Entsorgung in jeder Klasse
Spielgeräte auf dem Hof überprüfen




 

